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2. Bundesliga - Mitte
Eine Vorentscheidung fällt am dritten Wochenende in der 2. Bundesliga Mitte. Wolfsberg deklassiert im Duell der Spitzenteams Austria Graz mit 5,5:0,5 und führt nun mit 3 Punkten Vorsprung auf Fürstenfeld.
Im Schlager der sechsten Runde trifft in der 2. Bundesliga Mitte Wolfsberg als Tabellenführer auf die Zweitplatzierte Grazer Austria, die nach fünf Runden nur einen halben Punkt Rückstand auf die Kärntner hat. Das erwartete knappe Titelduell wird zu einer unerwartet einseitigen Angelegenheit und zum Desaster für die Grazer. Lediglich Kurt Fahrner schafft gegen Guido Kaspret ein Remis. Angeführt von dem Großmeistertrio Zdenko Kozul, Hrvoje Stevic und Zoran Jovanovic punktet Wolfsberg auf allen anderen Brettern voll und feiert einen Glanzsieg im Ausmaß von 5,5:0,5. Der Vorsprung in der Tabelle wächst auf drei Punkte. Titel und Aufstieg wird sich Wolfsberg wohl nicht mehr nehmen lassen.
Aus steirischer Sicht brilliert Fürstenfeld mit zwei Siegen. Vöcklabruck wird klar mit 4:2 besiegt, das steirische Duell gegen Leoben geht gar mit 4,5:1,5 an die Oststeirer. Den zweiten Platz verdankt Fürstenfeld einer kompakten Teamleistung und einer Sonderleistung ihrer beiden „Jungspatzen“. Florian Pötz hält derzeit bei 5,5 Punkten aus 6 Partien, Georg Radnetter steht ihm mit 5 aus 6 kaum nach. Beide sind in der laufenden Saison noch ungeschlagen und bereit für höhere Aufgaben. Straßenbahn Graz arbeitet sich mit einem 3,5:2,5 Sieg gegen Gleisdorf und einem 3:3 gegen Klagenfurt auf Rang 4 in der Tabelle vor. Matchwinner gegen Gleisdorf ist der Rumäne Alexandre Butunoi.
Gleisdorf kommt nach der Niederlage gegen Straßenbahn zu einem 4,5:1,5 Sieg gegen Vöcklabruck. Siege von Tamas Horvath, Tamas Meszaros, Thomas Wanderer und Ronald Frosch stellen die Weichen auf Klassenerhalt. Allerdings liegen nun gleich zwei Steirer in der abstiegsgefährdeten Zone. Styria Graz verliert gegen Maria Saal und Feffernitz jeweils knapp, aber doch, mit 2,5:3,5 und trägt mit sechs Niederlagen die rote Laterne. Auf Rang 10 und damit am dritten Abstiegsplatz ist nun Leoben. Die hohen Niederlagen gegen Austria und Fürstenfeld schmerzen, der Abstand auf den rettenden 9. Platz ist mit 3 Punkten auf Feffernitz ebenfalls schon beachtlich. Allerdings hat man in der Vergangenheit von den Montanstädtern schon tolle Aufholjagden gesehen und fünf Runden sind noch zu spielen.
	5. Runde am 31.01.2009 um 15:00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  Schachgemeinschaft Vöcklabruck
	  Schachklub Sparkasse Fürstenfeld
	2
	:
	4

	2
	  RbEJ Volksbank Gleisdorf
	  Straßenbahn Graz
	2½
	:
	3½

	3
	  SC Die Klagenfurter
	  SV Raika Rapid Feffernitz
	3½
	:
	2½

	4
	  Union Styria Kleine Zeitung Graz
	  Kl. Zeitung MPÖ Maria Saal
	2½
	:
	3½

	5
	  ASK St. Valentin
	  ZH- Technologies Wolfsberg
	1½
	:
	4½

	6
	  ESV Austria Graz
	  SK Leoben
	4
	:
	2

	6. Runde am 01.02.2009 um 10:00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  Schachklub Sparkasse Fürstenfeld
	  SK Leoben
	4½
	:
	1½

	2
	  ZH- Technologies Wolfsberg
	  ESV Austria Graz
	5½
	:
	½

	3
	  Kl. Zeitung MPÖ Maria Saal
	  ASK St. Valentin
	2½
	:
	3½

	4
	  SV Raika Rapid Feffernitz
	  Union Styria Kleine Zeitung Graz
	3½
	:
	2½

	5
	  Straßenbahn Graz
	  SC Die Klagenfurter
	3
	:
	3

	6
	  Schachgemeinschaft Vöcklabruck
	  RbEJ Volksbank Gleisdorf
	1½
	:
	4½


	Rg.
	Team
	Anz
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	ZH- Technologies Wolfsberg
	6
	5
	1
	0
	25,5
	16

	2
	Schachklub Sparkasse Fürstenfeld
	6
	5
	0
	1
	22,5
	15

	3
	SC Die Klagenfurter
	6
	4
	2
	0
	21,0
	14

	4
	Straßenbahn Graz
	6
	3
	2
	1
	20,5
	11

	5
	ESV Austria Graz
	6
	4
	0
	2
	20,0
	12

	6
	ASK St. Valentin
	6
	3
	0
	3
	18,0
	9

	7
	Kl. Zeitung MPÖ Maria Saal
	6
	2
	2
	2
	18,0
	8

	8
	RbEJ Volksbank Gleisdorf
	6
	2
	0
	4
	17,5
	6

	9
	SV Raika Rapid Feffernitz
	6
	2
	1
	3
	16,5
	7

	10
	SK Leoben
	6
	1
	0
	5
	13,5
	3

	11
	Schachgemeinschaft Vöcklabruck
	6
	0
	2
	4
	12,0
	2

	12
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	6
	0
	0
	6
	11,0
	0


14. Steirische Jugendschach-Olympiade - Vorschau

Am 11. und 12. Februar findet in der Pädagogischen Hochschule in Graz die 14. Auflage der steirischen Jugendschach Olympiade statt. Ausgetragen werden die Schnellschach-Landesmeisterschaften sowie das Landesfinale der Schülerliga. Erwartet werden rund 700 Jugendliche.

Detaillierte Informationen gibt es unter www.jugendschach.at .

Termine

09.01.-06.02.2009, Grazer Stadtmeisterschaft
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System, 2 Gruppen.
=> Ausschreibung 

08.02.2009, Grazer StadtBLITZmeisterschaft
Graz - Hotel Bokan, 11 Runden Schweizer System. Nennungsschluss: 14.45, Beginn: 15.00 Uhr.
=> Ausschreibung
Ausschreibungen mit Anmelde-Infos für diese und andere Turniere in der Steiermark siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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